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Kontakt:

OA Dr. Kurosch Yazdi,

Facharzt für Psychiatrie

Landes-Nervenklinik Wagner-Jauregg

Wagner-Jauregg-Weg 15, 4020 Linz

Tel.: 05 055462/36522

 eMail: spielsucht.wj@gespag.at

Ambulanzzeiten:

Nach telefonischer Vereinbarung

Die Betreuung im Rahmen der Ambulanz für Spielsucht
ist für Sie kostenfrei.
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www.promenteooe.at/spielsucht

Das Team der Ambulanz für Spielsucht
(von links nach rechts)

Mag.a Birgit Volautschnig (Psychologin),
Univ.Doz.Prim.Dr. Werner Schöny (ärztlicher Direktor),

OA Dr. Kurosch Yazdi (Psychiater),
Karlheinz Staudinger (Psychotherapeut)



ambulanz
FÜR SPIELSUCHT

Generell weisen Verhaltenssüchte eines oder mehrere der folgenden Merkmale auf:

1. Die Verhaltensweise wird weit über ein übliches Maß ausgeübt trotz negativer Konsequenzen.
Es kann zu einer Vernachlässigung von anderen Verpflichtungen kommen (Familie, Beruf,
Finanzen, Gesundheit)

2. Die Intensität der Verhaltensweise kann von den Betroffenen meist nicht kontrolliert werden.
Das Verhalten kann nicht längerfristig abgelegt werden, da ein unwiderstehliches Verlangen
danach besteht. Wenn die Verhaltensweise nicht ausgeübt wird, können Entzugserscheinungen
auftreten (z.B. Gereiztheit, Nervosität, Konzentrationsprobleme)

3. Der/die Betroffene beschäftigt sich gedanklich stark mit diesem Verhalten auch während
anderer Aktivitäten

4. Das anfänglich angenehme Verhalten wird von den Betroffenen und/oder seiner Umgebung
zunehmend als Belastung empfunden

unser angebot
Beratung bezüglich Diagnose und Behandlungsmöglichkeiten von Spiel- und Onlinesucht
Ambulante psychiatrische und psychotherapeutische Behandlungen
Untersuchung möglicher begleitender psychischer Leiden (z.B. Burnout, Depression,
andere Abhängigkeitserkrankungen)

Ziele der ambulanten Behandlung sind:

Früherkennung von krankhaftem Spiel- und Onlinesuchtverhalten
Erhöhung der Lebensqualität der Betroffenen und deren Angehörigen
Erreichen und Stabilisieren von Abstinenz
Der Betroffene wird durch die ambulante Behandlung nicht aus dem
familiären Umfeld gerissen und kann weiterhin einer Berufstätigkeit nachgehen

Die Betreuung im Rahmen der Ambulanz für Spielsucht ist für Sie kostenfrei.

was ist spielsucht?
Ein exzessives Spielverhalten kann zur Entwicklung einer Abhängigkeit führen, wobei die
Grenzen zwischen Vergnügen und Sucht fließend sind. Wenn das Spielen zur Krankheit
wird, spricht man von pathologischem Spiel bzw. Spielsucht. Hierbei handelt es sich um
eine Verhaltenssucht, da keine Abhängigkeit von einer Substanz (z.B. Drogen) besteht.
Eine besondere Form der Verhaltenssucht ist die Glücksspielsucht, die meist mit größerem
Geldverlust einhergeht. Das Glücksspiel kann sowohl in Casinos und anderen Spielstätten
aber vor allem in den letzten Jahren auch zunehmend über das Internet stattfinden.
Andere Formen der Verhaltenssucht sind beispielsweise Online-Sucht (z.B. Online-Rollenspiele,
exzessive Nutzung von Online-Plattformen) und Kaufsucht.

wer ist von glücksspielsucht betroffen?
Spielsucht kann jeden treffen. Cirka 0,5 bis 1% der österreichischen Bevölkerung
weist ein schädliches Spielverhalten auf.

wann gilt man als glücksspielsüchtig?
Machen Sie einen kurzen Selbsttest (nach Johnson et al. 1998)

Hatten Sie jemals das Gefühl,
dass Sie mehr und mehr Geld einsetzen müssen?

Haben Sie jemals für Sie wichtige Personen
über den Umfang Ihres Glücksspiels belogen?

Wenn Sie eine der beiden Fragen mit ja beantwortet haben,
besteht eine hohe Wahrscheinlichkeit für pathologische Spielsucht.
Suchen Sie in diesem Fall eine/n Experten/in auf.
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